
D ie Wiege des heuti-
gen Leibniz-Insti-
tuts DSMZ stand 
1969 im Mikro-

biologischen Institut an der 
Georg-August-Universität Göt-
tingen. In diesem Jahr feiert 
die Sammlung und das For-
schungsinstitut, das seit 1987 
seine Räumlichkeiten auf dem 
Science Campus Braunschweig- 
Süd hat, das 50-jährige Beste-
hen. Im Rahmen der Jubiläums-
feierlichkeiten erwartet „der 
Hort der Bakterien, Pflanzen-
viren, Zellkulturen, Pilze und 
Hefen sowie Bakteriophagen“ 
viele prominente Gäste. Dazu 
gehören unter anderem Bundes- 
präsident a. D. Christian Wulff, 
der niedersächsische Wissen-
schaftsminister Björn Thümler 
und die Bundesforschungsmi-
nisterin Anja Karliczek.

Schier zahlloses Wimmeln 
Weltweit gibt es Schätzungen 
zufolge mehr als eine Milliarde 
verschiedener Bakterienarten, 
aber davon sind weniger als ein 
Prozent bisher beschrieben. 
Nur 538 Bakterienarten sind 
Krankheitserreger. 80 Prozent 
aller beschriebenen Bakterien 
befinden sich in der DSMZ- 
Sammlung in Braunschweig 
und stehen Wissenschaftlerin-
nen und Wissenschaftlern welt-
weit zur Verfügung. In flüssi-
gem Stickstoff oder in Ampullen 
bei 12 Grad Celsius lagern in 
Braunschweig mehr als 71 000 

verschiedene Bakterien, Ar-
chaeen, Protisten, Hefen, Pilze, 
Bakteriophagen, Pflanzenviren, 
genomische bakterielle DNA 
sowie menschliche und tierische 
Zellkulturen. An der DSMZ 
werden Mikroorganismen so-
wie Zellkulturen gesammelt, 
erforscht und archiviert. Als 
Einrichtung der Leibniz-Ge-
meinschaft ist die DSMZ mit 
ihren umfangreichen wissen-
schaftlichen Services und bio-
logischen Ressourcen seit 1969 
globaler Partner für Wissen-
schaft und die forschende In-
dustrie.

Wichtiger Partner der For-
schung Ohne die DSMZ wä-
ren viele Forschungsprojekte 
international praktisch nicht 
möglich. Allein im vergangenen 
Jahr erreichten die Braun-
schweiger Sammlung rund 43 
500 Bestellungen von Bakterien, 
Pflanzenviren, Zelllinien und 
Co. von Wissenschaftlern aus 
81 Ländern. Wissenschaftlicher 
Direktor ist seit fast zehn Jah-
ren der renommierte Mikrobio-
loge Prof. Dr. Jörg Overmann. 
An der DSMZ sind rund 200 
Mit arbeiterinnen und Mitarbei-
ter, davon fast 100 Wissenschaft- 
 lerinnen und Wissenschaftler, 
beschäftigt. Neben der Samm-
lungstätigkeit bearbeiten sie 
sammlungsbezogene For-
schungsprojekte und drittmit-
telgeförderte Forschungsvor-
haben. Zu den Schwerpunk ten 

gehören die Agrar- und Um-
weltforschung im Team um 
Professor Jörg Overmann, Lym-
phomforschung im Team um 
Professor Hans G. Drexler so-

wie verschiedene mikrobielle 
Forschungsschwerpunkte der 
drei unabhängigen Nachwuchs-
gruppen. Das Leibniz-Institut 
DSMZ ist als gemeinnützig an-
erkannt, wird vom Land Nie-
dersachsen getragen und finan-
ziell von Bundesländern und 
dem Bund unterstützt. Im Rah-
men des 50-jährigen Jubiläums 
finden unter anderem Seminare 
und Publikumsveranstaltungen 
statt.  n

AKTION SCHON MAL DA GEWESEN?

Die DSMZ (Deutsche Sammlung von Mikroorganismen und Zellkulturen) ist weltweit 
die vielfältigste Sammlung von Mikroben und Zelllinien. Zudem gehört das Leibniz-Institut 
DSMZ in Braunschweig zu den international größten Bioressourcen-Sammlungen.

Mikroben für die Welt

Leibniz-Institut DSMZ
Inhoffenstraße 7 B
38124 Braunschweig

KONTAKT

119DIE PTA IN DER APOTHEKE | Oktober 2019 | www.diepta.de

©
 D

S
M

Z




